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Beschlussseite zu TOP 4 ö

Beschluss:

1. Den Ausführungen zur Unabweisbarkeit wird zugestimmt. Das Referat für 

Stadtplanung und Bauordnung wird daher beauftragt, die Bereitstellung der 

befristeten Mittel für die erforderlichen Vergaben zur Durchführung der 

Verfahren nach Baugesetzbuch zur Aufstellung und (Teil-)Änderung der 

Bebauungspläne Nr. 2132 Königswieser Straße, Nr. 1939 Virginia-Depot, 

Nr. 2131 Karl-Theodor-Straße / Borschtallee, Nr. 2134 Burmesterstraße / 

Bauernfeindstraße, Nr. 2129 Schleißheimer Straße, Nr. 1939c Knorrstraße 

und Nr. 2130 Flurstraße in Höhe von 1.225.000,00,- €, davon 159.000,- € im 

Nachtragshaushalt 2018 und 321.000,- € im Haushalt 2019 sowie den 

Restbetrag in Höhe von 745.000,- € nach dem Kassenwirksamkeitsprinzip zu 

den Haushalten 2020 – 2021 bei der Stadtkämmerei anzumelden. 

2. Das Produktkostenbudget (Produkt 38511200) erhöht sich in 2018 um 

159.000,- € und in 2019 um 321.000,- €, davon werden 159.000,- € bzw. 

321.000 € zahlungswirksam (Produktauszahlungsbudget). 

3. Der Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

 

Über den Beratungsgegenstand wird durch die Vollversammlung des Stadtrats 

endgültig entschieden.


